
Volksinitiative in der Stadt Olten: 

„Stadtseiten verbinden“ 
Amtlich publiziert am 27. September 2012  

Die unterzeichnenden Stimmberechtigten stellen hiermit im Sinne einer Anregung gemäss Art. 11 der 
Gemeindeordnung der Einwohnergemeinde der Stadt Olten vom 28. September 2000, folgendes Begehren:  

"Der Stadtrat von Olten wird verpflichtet, bis spätestens 18 Monate nach Annahme der vorliegenden 
Initiative dem Parlament und gegebenenfalls dem Volk eine entscheidungsreife Vorlage mit einem  
entsprechenden Verpflichtungskredit zu folgendem Zweck vorzulegen: 

Zwischen (alter) Aarauerstrasse und Alter Brücke realisiert die Stadt Olten eine in beide Richtungen 
sichere, direkte und helle Verbindung für den Velo- und Fussverkehr, die der Bedeutung dieser Querung 
für den Langsamverkehr zwischen rechter und linker Stadtseite gebührend Rechnung trägt." 

 
Begründung:  
Seit Jahren ist die Situation für den Fuss- und Veloverkehr 
(Langsamverkehr) beim Winkel eine Zumutung. Der Stadtrat 
beschloss im Juni 2012 bei der Winkelunterführung nichts zu tun 
und zuzuwarten, da "die Dringlichkeit nicht gegeben" sei. Das 
Initiativ-Komitee "Stadtseiten verbinden" sieht das anders und 
fordert stattdessen eine Vorwärts-Strategie zur Beendigung der 
unhaltbaren Situation und auch für den Langsamverkehr eine 
angemessene Verbindung der beiden Stadtseiten:  
- "Bis spätestens 18 Monate nach Annahme der Initiative": 
Damit das Anliegen nicht wieder schubladisiert werden kann. 

- "Zwischen (alter) Aarauerstrasse und Alter Brücke": Damit die 
Stadt eine zweite Chance erhält, um mit allen Partnern (SBB, 
Winkel-Eigentümerschaft und Kanton) nach der besten Lösung zu 
suchen. 
- "Sicher": Damit niemand mehr Angst haben muss, wenn er 
nachts die Stadtseite wechseln will. 
- "Direkt": Weil der heutige Winkel verwinkelt und nicht über-
schaubar ist und den Tunnel länger als nötig macht und weil damit 
klar ist, dass eine „Pinselrenovation“ keine Lösung ist. 
- "Hell": Weil Fussgängerinnen und Fussgänger sowie 
Velofahrerinnen und Velofahrer am liebsten möglichst viel 
Tageslicht haben und möglichst wenig unter die Erde wollen. 
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Urheberinnen und Urheber der Volksinitiative sind: De Schepper Werner, Wilerweg 57, 4600 Olten; Ginsig Christian, 
Dreitannenstrasse 10, 4600 Olten; Nünlist Luc, Bleichmattstrasse 52, 4600 Olten; Liechti Markus, Untergrundstrasse 1, 
4600 Olten; Probst Daniel, Höhenstrasse Ost 59e, 4600 Olten; Schaffner Susanne, Hardfeldstrasse 45, 4600 Olten; 
Wettstein Felix, Platanen 44, 4600 Olten. 
 

Auf dieser Liste können nur Personen 
unterschreiben, die in Olten 
stimmberechtigt sind. Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger, die das Begehren 
unterstützen, mögen es handschriftlich 
unterzeichnen. Wer bei einer 
Unterschriftensammlung besticht oder sich 
bestechen lässt, wer unbefugt an einem 
Initiativbegehren teilnimmt oder wer das 
Ergebnis einer Unterschriftensammlung 
fälscht, macht sich strafbar nach Art. 282 
des StGB. 

Das Initiativkomitee ist berechtigt, die 
Initiative jederzeit zurückzuziehen (§140 
GpR). 

Mitglieder des Initiativkomitees sind 35 in 
Olten stimmberechtigte Personen: 
Urs Amacher, Christian Amoser, Isabelle 
Bitterli, Alex Capus, Daniel Dähler, Werner 
De Schepper, Myriam Frey, Simon Haller, 
Daniel Hammer, Christian Ginsig, Stefan 
Hodonou, Anita Huber, Daniela Hurni, Cyrill 
Jeger, Brigitte Kissling, Thomas Knapp, 
Thomas Ledergerber, Siv Lehmann, Markus 
Liechti, Huguette Meyer, Luc Nünlist, 
Thomas Pfluger, Daniel Probst, Martin 
Rieder, Susanne Schaffner, Andreas Schibli, 
Matthias Sigrist, Theresa Späni, Luzia 
Stocker, Rhaban Straumann, Roger Stucki, 
Anita Wüthrich, Felix Wettstein, Sabine 
Wyser und René Zimmerli. 

Unterschriebene Bögen - auch 
teilweise ausgefüllt - bitte sofort 
zurücksenden, jedoch spätestens bis 
zum 26. November 2012 an:  

Volksinitiative „Stadtseiten verbinden“, 
Wilerweg 57, 4600 Olten. 


